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Vierte Industrie - Ausstellung
des Vereines zur Beförderung und Unterstützung der Industrie und Gewerbe m Innerösterreich, dem

Lande ob der Enns, Salzburg und dem Viertel ober dem Wlener Walde in Niederösterreich

in der Provmzial - Hauptstadt Linz im September 1847.

Vermöge den von Sr . Majestät, dem allcrgnädigsten Herrn und Kaiser F e r d i n a n d I
«. :c, genehmigten Vcrems - Statuten §. 25 , 2«, und den Hauptversammlungs. Beschlüssen f in '
det von drei zu drei Jahren in einem der obgenannten Vcreinslander ,ine Industrie-Ausstelluna
sur dle Industrie- und Gewerbö- Product« dieser Vereinsländer Statt. I m Jahre 1838 war die-
seö zu Klagenfurt, 1 8 l , zu Gratz, 18^4 zu Laibach der Fall. Diese drei Ausstellungen wurden
M s durch dle Gegenwart Ihrer Majestäten, des allcrgnädigsten Herrn und Kaisers, so wie der
Kal,ermn und deS durchlauchtigsten Erzherzogs Johann, Vereins - Directors, vieler der höchsten Hof.
und Staatsmänner verherrlicht, von einer großen Zahl von Fremden besucht, und lieferten die er-
freulichsten Beweise einer stetö sich steigernden Entwicklung der Industrie - und Gewervsbetriebe in
diesen Vereintzländern

I n Folge Beschlusses der allgemeinen Versammlung zu Gratz im April 184« ist als Ort
der vierten Industrie-Ausstellung die Provinzial. Hauptstadt Linz in Oberösterreich bestimmt und
mlt hohem Directions-Erlasse ddo. 5. November d. I das Mand«tariat Linz dieses Vereines be«
auftragt, alle Boreinleitungen und Anstalten zur zweckmäßigen Durchführung dieser Ausstelluna im
Namen der hohen Vereins-Direction zu treffen.

Als Anerkennungen für ausgestellte Gegenstände sind, wie bisher, 6 goldene, 12 silberne 36
bronzene Medaillen und die nöthige Anzahl von Anerkennungs - Diplomen bestimmt. '

Zu dle,em Ende setzt das unterzeichnete Mandatariat durch diese vorläufige Kundmackuna
alle Industrie- und Gewerbs-Inhabungen nicht nur m den Vereinsländern, sondern auch in «nd^

befinden, nicht minder da^ verehrli^e P blikum,
welches zum Besuche dieser Ausstellung eingeladen wird, mit dem Beisätze in Kenntniß, daß die nä«
heren Bestimmungen nachträglich und zeitgemäß auf geeignetem Wege werden kund gemacht werden

Alle ZeltunaMätter und Journale des I n - und Auslandes werden zugleich HSfiich'5 ersucht,
die vorstehende Kundmachung in ihre Blätter gefälligst aufzunehmen, um dadurch dem beabsichtigten
guten Zwecke die förderndste Publicität zu gewähren, wofür sie im Voraus unsern herzlichsten Dank
entgegen nehmen wollen.
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Linz, die Hauptstadt einer der industriellsten , gewerbfleißigsten Provinzen des österreichischen
Kaiserstaates, an dem herrlichen Donaustrome, zwischen zwei Eisenbahnen und sechs Eilwagen. Rou-
ten (Passau, Salzburg, Spital, Eisenerz, Wien, Prag), berührt von zahlreichen guten Straßen,
für die Aufnahme von Fremden durch zahlreiche Gasthauser gut eingerichtet, in sehr pittoresken Um«
gebungen in Mitte einer großartigen Fabrication und Bodencultur, dürfte bei dieser Gelegenheit dem
kenntnißvollen Beobachter für .inige Tage Manches bieten, was bei einem flüchtigen Durchsinge nicht
wohl beobachtet werden kann, und gewiß beachtungswerth gefunden werden dürfte, wozu der Besuch
der Ausstellung die Gelegenheit, so wie die Aufmerksamkeit freundlicher Bewohner gewiß redlich die
Hand bieten werden.

I m Auftrage Sr . kaiserl. Hoheit des durchlauchtigsten
Erzherzogs Johann ,

V e r e i n ö i D i r e c t o r ö .
Das Mandatariat des Vereins zur Beförderung der Industrie und Gewerbe in Innerösterreich, de»

Lande ob der Enns und dem Herzogthume Salzburg, dann des Viertels ober dem Wiener Wald«
von Niederösterreich.

L i n z , am 1. December 1846.
Joseph Dierzer,

Mandatar.
Larl von Planck. ^ ^ M . Raoler.
5«. x . , > Ausschußmitglieder. 1 Carl Schmutz,
^lncenz v ' N l . ^ ^ zugleich Seebär der L<ndwilthschaf«<.

1 ^ GeMchaft in OberKsterrelch n. Sasjbusg.

Die Delegation des Indus t r ie -Vere ins f ü r K r a i n sieht sich mit Vergnügen veranlaßt,diese
erfreuliche Kunde unseren vaterländischen Industr iel len, Fabrikanten und Gewerbsleuten zur Kennt-
niß zu bringen, damit das freundliche Entgegenkommen, mit welchem die Vereinsgenossen aus Ober«
österreich bei Gelegenheit der I I I . , im Jahre 1844 zu Laibach abgehaltenen Industr ie - und Ge-
werbe-Producten-Ausstel lung durchreiche und interessante Einsendungen vermehrt und geziert ha-
ben , auch von Seite u n s e r e s Landes um so mehr erwiedert werde, als die eigenthümliche Lage
der Hauptstadt 3 i n z , die Nähe des Auslandes, der starke Reisebesuch der Fremden aus allen Ge«
ge«den am herrlichen Donaustrome nach der Residenz, einen ungewöhnlich großen Zufluß von Be -
suchen erwarten l äß t ; deßhalb manche dem 3«nde K r a m eigenthümliche, selbst im Auslande mi t
Recht beachtete Pcoducte einem neuen Kreise von Sachverständigen sicher nur zum Vortheile jedes
einzelnen Ausstellers, so wie des ganzen Vereins vorgelegt werden.

Bereits sind an viele Etablissements und Ge>verbsleute besondere Einladungen ergangen,
u»d e5 diene im Allgemeinen zur Nachricht, daß der Termin zur Einsendung der Eroosmonsstücke
vom 1 . bis 29 . August 1847, die Eröffnung und D«uer der Ausstellung aber v»m 1 . bis i n -
c ln5 . 3 0 . September festgesetzt sey.

D i e nähern Bestimmungen zur Einsendung der Ausste l lung - Gegenstände , die im We-
sentlichen die n ä m l i c h e n sind, wie bei der Laiba.h.'r I »duirrie- Ausstel lung, so wie die üblichen
Verzeichnisse zur Consignation der Sendungen liegen zur Abnahne in der K a n z l e i d e s I n -
d u s t r i e - V e r e i n s , S a l e n d e r g asse N r . 19.'», im zweiten Stocke, bereit und wi rd daselbst
bereitwill ig jedwede weitere Auskunft ertheilt; auch is t d ie D e l e g a t i o n b e r e i t , e i n z e l n e
E r p o s i t i o n s s t ü c k e f ü r d i e s e A u s s t e l l u n g , w e n n so lche n i c h t v o n g r o ß e m V o l u -
m e » s i n d , b i s z u r g e e i g n e t e n Z e i t h i e r o r t s z u ü b e r n e h m e n , u n d z u r E r l e i c h «
t e r u n g d e r V e r s e n d u n g u n d V e r m i n d e r u n g d e r U n k o s t e n zu v e r m i t t e l n , d a ß
a u f so lche A r t d i e A b s e n d u n g k l e i n e r e r P a r t h i e n u n t e r E i n e m z u s a m m e n -
v e r p a c k t e r f o l g e n k ö n n e ,

Uebrigens abcr habc» die Einsendungen der für die L i n z er Ausstellung bestimmten Ge«
genstande, wenn sie nicht an eigene dortige Commissionare emgesendet werden, unter der Adresse
der Handlungshauser: H r n . C a r l P l a n c k v. P l a n k e n b u r g (Scheibelipogens Eidam), C. A .
H a f e r l , A. G P u m m c r e r , I e c h l und A m p l e r in L i n z , an die Ausstel lungZ.Commis-
s i o n zu geschehen.

V o n der krainischen Delegation de5 Vereins zur Beförderung und Unterstützung der I n -
dustrie und Gewerbe in Innerösterreich, dem Lande ob der Enns und Salzburg.

Laibach am 3 0 Jänner 1 8 4 7 .
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ö u 8 b e t

hydraulischen Cement - Kalk - Fabrik zu
Kirchberg ^!

an der Pillach in Wederösterreich, V.G.W.W./
nächst Molk.

Hydraulisch geiKalener Cement - Halle
Mr. 1

(aus hydraulischem Thonschiefers
zu allen Wasserbauten insbesondere, ferners zur Trockenlegung na^er Wohnungen,
Werkstätten, Magazine, Stallungen und der Wetterselten, wie auch der Sockelsteine
zur Vermeidung des Aufsteigens der Bodenfeuchte und zu allen Maueranwürfen über-
haupt vorzugsweise geeignet, sodann auch zu allen Fundamentbauten und zur Auf-
führung alles besonders trocken seyn sollenden Mauerwerkes, zu allen Steinverkittun-
gen, allen Flötzungen und dem Terrassenbaue, zur Anfertigung von Gesimsen, Trag-
steincn und mehreren anderen Bildhauer-Aroeilen.

Hydraulisch pulverisirter Färbelkaik
Nr. 11,

welcher sick sowohl durch seine angenehme blaßgclbe Steinfarbe, als auch durch seine
besondere Haltbarkeit von jedem andern blsher bekannten Farbelkalk auszeichnet, da
sich derselbe weder wie andere derlei hydraulische Kalksorten abreibt, noch Flecken
bekommt, sondern bel jedem Witterungs - Einflüsse immer eme gleiche Farbe behalt.

Die Qualität beioer Kalksorten ist laut Zeugnisses des am k. k Polytechnikum in
Wien rühmlichst bekannten Herrn Professors Schrötter als vorzüg l ich anerkannt
worden.

Der Verkaufspreis ist von beiden Gattungen lncc. Wien gleich festgestellt auf
H fi. 36 kr. Conv. Münze pr Centner, und bei Abnahme von mindestens »oo Centner
werden 5 A Sconro gegen Barzahlung bewilliget.

Bestellungen hierauf nimmt der Unterzeickntte, Comptoir in der Herrengasse,
Nr. 208, wo auch die Gebrauchs - Anwclsungm unentgeltlich zu haben sind.

Gratz am 4 Februar 1847.
Carl Gantschnigg*
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3. 238. (y)

• HKDES U 0 1 U E N T
auf

Fliegende Blätter
M zur Unterhaltung u. Erheitcrung.
M Eine Sammlung humoristisch.- satyrischer Skiz-
M zen, Erzählungen, Carricaturcn n. aus oem
W Leben uno der Zeit
W M i t vielen Original - Holzschnitten.

Aus Herrn Barons Be l l e l e und seines H')fmc,iters
^ U Dr . C i selie Kreuz und Ouerzuge du^ä) Deutschland:
M Wien.

M Dr. Gisele bekommt wegen der vor-
W gerückten Jahreszeit einen Paletot.

M i t Ansang Jänner lN'47 begann d<r '̂ . B^nd
M («8l7 «res ̂ emsstsr) der fliegenden B lä t t e r

Wir <rsuclen die verchllichen Aronn»nlen um l^r-
^ U Neuerung ihrer Bestellung bei der respect'VtN Buch»

Handlung ron

Igna; Edlen von Meinmayr
in öair^ü), damit in »er regelmäßigen Zusendung
keine Eiörung eintritt.

Die fliegenden Blättererscheinen in cintr Aufla-
gt von 10.000 Exemplaren regelmäßig jele Woche.
Pränumeration auf den 4. Band wird in obiger
Buchhandlung angenommen. Der Pränumerations-
preiS ist pr. Bcind 3 si.; frühere Band«» sind da-
selbst vorrälhig.

München im Jänner 1847.

Kraun und »clmeider.

Z. 23?. (2)
I n der Wagner'schen Buchhandlung in
Innsbruck ist flschlenen und in allen Buch.

h^ndlunaen ; i , haben: in ^ibach d,i
Ignaz A l . Edlen von Kleinmayr.
Gebetbuch, Marianisches, vor-

züglich eilg,richtet zur Be,,hl-l,ng der
im Gnadenviloe unter dem T i t , I : M«»»
r i a h i l f , ,n der St . I«cobepfurrkirche
zu Innsbruck wunderl'arücken tlsott<ß,
mutts!'. 7, vermehrte Al̂ stag ,̂', mit 1
stahlstich, gr. 12. 40 kl-. 6 . M .

Goffine, der kleine, cme kurzge-
ges^ßle Erklärung ter heil. soin, > und
festläglichen Ovangrlien, wie auch der
»vichciiern F'ste und hcil. (^ltmoilirn
drS kclll)ol,!chen Kiichenjuhle5. Für die
Jugend son?chl als für (Zlwachscne be«
arbeilct von einem Priester der Br'xuer
D'ö'ctsc. 6. (22 Bog ) 3t) kr. 6. M .

>l ll 8 n i , 1̂ 1 ti 6 I- !' 6 Al l I :» « ,̂ 3 « l̂  0-
I'll l i ä ) ilec<.^»it. i l i lin« i,n>nvmi f » l -
i«ula pl Äetawl'um. ,2 n,^j I^i. I o lir.

Haus-Chronik für chrlstkathol.
Familien. (5,n Einschreibeduch mic sau«
kern Holzschnitten und Lil^len aus der
heil. La r l f t , in alle^or. Ui'schl«c, rro-
schirt und elegai t alls^estcttct. InKbc«
sondere zu Gesckenken f ü r N e u v e r«
» ä h l t e . gr. 4. 1 fl. !2 rr.

B e i
Ignaz Edlen v. Kleinmayr,

Vuchyaildler in ilaibach, ist so eben angetommen
und zu haben:

Aussez, Dr. F S-t

Darstellung der Landrafel- u.
Grundbuchs - Ordnung

in Oesterreich.
ftüif d i e P r o v i n z e n :

Oesterreich ob und unter Ver Erms,
Böhmen, Mahren, Schlesien, Gali-
zien, Steyermark, Kärnten, Krain

und österreichisch- illyrisch Küsten-
land.

Theoretisch u. practisch bearbeitet. Clste Lief,«
rung. Wien und Klagenfurt 1847. ! si. ̂ 0 kr.

Das ganze Werk, mit Einschluß
eines practisch durchgeführten For-
mulars für Grundbücher, besteht in
wei Lieferungen.


